


RISIKEN & SICHERHEITEN

Nachrangdarlehen wie unsere Direktkredite fallen 
unter die Bestimmungen des Kleinanlegerschutzge-
setzes. In diesem Rahmen werden durch die BG1006 BG1006 
GmbHGmbH innerhalb von zwölf Monaten nicht mehr als 
100.000 € pro Vermögensanlage angenommen.

Es besteht daher keine Prospektpflicht nach dem 
Vermögensanlagegesetz. Im Zuge einer möglichen 
Zahlungsunfähigkeit der BG1006 muss kein Geld an 
die Direktkreditgeber*innen zurückgezahlt werden. 
Sollte es zu einer Insolvenz der BG1006 GmbHBG1006 GmbH kom-
men, werden zuerst die Kreditrückforderungen der 
nichtnachrangigen Gläubiger*innen (z.B. Banken) 
bedient und erst in der Folge die der Direktkredit -
geber*innen. Es besteht folglich immer das Risiko 
des vollständigen Verlustes des angelegten Geldes.

EIN BEWÄHRTES MODELL 

Das Finanzierungsmodell wird seit über 30 Jahren 
im Mietshäuser Syndikat praktiziert. Während die-
ser Zeit ist erst ein Projekt von 200 gescheitert. Es 
handelt sich also um ein äußerst bewährtes Modell. 
Daran wollen wir anknüpfen! 

Weitere Informationen finden sich auf der Website.

Nach dem Konzept des Mietshäuser Syndikats  
bilden Direktkredite das Herzstück unserer 
kollektiven Projektfinanzierung. Dies sind 
Geldbeträge, die die Bewohner*innen, aber 
auch Freund*innen, Familienangehörige und 
Sympathisant*innen sowie Unternehmen der 
BG1006 direkt als Darlehen zur Verfügung 
stellen – ohne Umweg über eine Bank. 

Sie bilden das nötige Eigenkapital für die 
Aufnahme eines Bankkredits und werden 
auch über den Einzug hinaus benötigt, um 
ablaufende Direktkredite zu ersetzen. Eine 
hohe Zahl an Direktkrediten hilft demnach 
die Zinslast gering zu halten und sichert so 
langfristig sozialverträgliche Mieten. Über 
die generierten Mieteinnahmen werden die 
Kredite dann wieder zurückgezahlt. 

In den Direktkreditverträgen zwischen  euch, 
den Direktkreditgeber*innen und der BG1006 
GmbH werden Höhe, Zinsen und Laufzeit der 
Direktkredite individuell festgehalten. 

Unterstützt uns
mit Direktkrediten!

In der Bergisch Gladbacher Straße 1006 in 
Köln befindet sich das denkmalgeschützte 
Mehrfamilienhaus. Bis auf das Erdgeschoss 
steht es seit vielen Jahren leer. 

Wir wollen die BG1006 nach einer fachge-
rechten Sanierung zu einem neuen Ort für 
gemeinschaftliches, solidarisches Wohnen 
und kulturelles Leben im Stadtteil Dellbrück 
machen. 

In einem Konzeptverfahren der Stadt Köln 
haben wir den Zuschlag erhalten und konnten 
einen Erbpachtvertrag über 99 Jahre mit der  
Möglichkeit auf Verlängerung  unterschreiben. 
Dies ist ein großer Erfolg für nachhaltige 
Wohnkonzepte in der Großstadt.

Das Haus BG1006
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